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So schön blüht uns der Maien: Algermissen im Wonnemonat

Zeitung der SPD Algermissen

für die Gemeinde
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Auch in diesem Jahr veranstaltet
der SPD-Gemeindeverband einen
attraktiven Bus-Tagesausflug:

Unser Ziel ist am Sonntag, den
20.05.2007 Bad Zwischenahn.
Unsere Ammerländer Reiseführe-
rin begleitet uns „Rund um das
Zwischenahner Meer“. Neben ver-
schiedenen Sehenswürdigkeiten
steht auch der Besuch eines Rho-
dodendronparks auf dem Pro-
gramm.

Am Nachmittag ist eine Schifffahrt
auf dem Zwischenahner Meer vor-
gesehen. Zwischendurch haben wir
die Gelegenheit, den beliebten
Urlaubsort auf eigene Faust zu
erkunden. Dabei besteht die Mög-
lichkeit, in eines der vielen Restau-
rants oder Cafes einzukehren.

Mit einem komfortablen Bus der
Firma Hanne Reisen wird der
Tagesausflug durchgeführt. Die
Abfahrtspunkte sind der Algermis-
sener Bahnhof, Lühnde, Bushalte-

stelle „Am Brink“ (Alex), die Bus-
haltestellen in Groß Lobke und
Bledeln, Hannoversche Straße.
Der Preis beläuft sich auf 27 €
für Erwachsene und 13,50 € für
Kinder bis 14 Jahre. Die genauen
Abfahrtzeiten werden beim Kar-
tenkauf bekannt gegeben.
Anmeldungen erfolgen über 
Werner Preissner, Tel. 314 225,
Hans-Jürgen Espenhain, Tel. 1463,
Wolfgang Müller, Tel. 96283;
am besten erreichbar am späten
Nachmittag.

Busfahrt 
Rund ums Zwischenahner Meer



Im Rahmen der diesjährigen Jah-
reshauptversammlung des SPD-
Gemeindeverbands, der am 
08. März 2007, dem Internationa-
len Frauentag, in der Gaststätte

Jim Knopf statt fand, wurden die
langjährigen Gemeinderatsmitglie-
der Reinhard Bähre, Algermissen;
Jutta Werner, Groß Lobke; Lutz
Hofstetter, Lühnde; Angela Stra-

ten, Bledeln; Reiner Beiermann,
Ummeln und Alex Jonczyk, Alger-
missen mit Dank für die geleistete
Arbeit verabschiedet.

Mitgliederversammlung

Verabschiedung der ausgeschiedenen
Gemeinderatsmitglieder

Mit einem umfangreicheren und
deutlich verbesserten Musikange-
bot geht das 4. Algermissener
Musikfestival der SPD am Samstag,
den 30.06.2007, an den Start.
Den Anfang macht das Gitarrenduo
Burkhard Bödecker und Werner
Preissner, diesmal unterstützt durch
zwei weitere Musiker. Danach folgt
der Algermissener Gospelchor „Out
of  Soul“. Mit ihm konnte ein wei-
teres musikalisches Highlight für
die Veranstaltung gewonnen wer-
den. Ebenfalls zum ersten Mal in
Algermissen dabei: „The Stetson
Family,“ eine Hamburger Country-
Band. Mit den „Chasing Wheels“
wird das Rahmenprogramm abge-
rundet. Mit ihrem Repertoire aus

40 Jahren Rockgeschichte haben
sie schon auf verschiedenen Veran-
staltungen eingeheizt. „Musikalisch
eine wirklich runde Sache“, freut
sich der Veranstalter. Aber auch das

Speise- und Getränkeprogramm
kann sich sehen lassen. Auch hier
wird es Veränderungen geben, ver-

raten wird jedoch noch nichts. Für
den Service sorgt die Gastronomie
„Altes Haus“.

4. Musikfestival 2OO7
Es wird immer besser

Werner Preissner und Heinz Jonczyk bedanken sich für die geleistete Arbeit.

Dorferneuerung
„Ein 

Spaziergang
durch den alten 

Dorfkern“
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Am Freitag, den 11. Mai 2007,
veranstaltet die SPD einen Dorf-
spaziergang der besonderen Art.
Dabei sollen Straßen und Plätze
des alten Dorfkerns aufgesucht
werden, die im Rahmen des Dorf-
erneuerungsprozesses in die
Umgestaltungsplanungen einbe-
zogen werden. Treffpunkt ist die
Bushaltestelle an der Gaststätte
JIM KNOPF, gestartet werden soll
um 16.00 Uhr.

Musikfestival 2006  



EN:
Seit November bist du gewählter Ortsbür-
germeister, die ersten 100 Tage deiner
Amtszeit sind also vorbei. Was sind deine
persönlichen Erfahrungen?

Thomas Weiß:
Ich war in den letzten Wochen auf vielen
Jahreshauptversammlungen der Vereine und
habe viele Hausbesuche vor allem aus
Anlass von sog. runden Geburtstagen durch-
geführt. Dabei bin ich mit vielen Menschen
ins Gespräch gekommen. In Lühnde besteht
ein intaktes Dorfleben, das soziale Miteinan-
der stimmt. Das ist mein Eindruck. Die vom
Ortsrat initiierte Müllsammelaktion hat das
eindrucksvoll unter Beweis gestellt.

EN:
Seit fast zwei Jahren besteht die Initiative
„Zukunft Lühnde“. Wie würdest du die
Chancen für weitere Arbeit der Initiative
bewerten?  

Thomas Weiß:
Ich habe im April 2005, damals als Ortsrats-
mitglied, die Bildung dieser Initiative ange-
regt. Die Initiative ist aktiv und funktioniert
prima. Aus anfänglichen Kritikern wurden

mitarbeitende Befürworter.
Das Projekt um das „Mehr-
kornfeld“ ist ein gutes Bei-
spiel, Lühnder Kindern die
Landwirtschaft nahezubrin-
gen. Auch die vom Ortsrat
finanziell unterstützte Bücher-
stube ist positiv zu sehen. Mit
dieser Initiative lässt sich aber
noch viel mehr bewegen, die
Fragen der zukünftigen Ent-
wicklung sollen nicht zu kurz kommen.
Wichtig erscheint mir aber, dass hier kein
Raum für parteipolitische Interessen besteht.

EN:
Welche politischen Ziele verfolgt der Orts-
Bürgermeister, was ist für ihn besonders
wichtig?

Thomas Weiß:
Da gibt es natürlich vieles zu sagen. Die
ökologischen Probleme, vor denen wir alle
stehen, sollten auch in der Kommunalpolitik
stärkere Berücksichtigung finden. Für die
von der Gemeinde betriebenen Gebäude wie
unsere Grundschule, das Hermann-Busche-
und das Paul-Bauer-Haus werden Jahr für

Jahr große Mengen Öl und Erdgas ver-
braucht. Hier sollten wir Maßnahmen tref-
fen, die Energieversorgung im Interesse
unserer Umwelt und der öffentlichen Kassen
umzustellen. Warum sollen wir nicht die ein-
heimische Landwirtschaft auch für die Ener-
gieversorgung unseres Dorfes nutzen? Bio-
gasanlagen, die ortsnah angesiedelt sind,
könnten einen wichtigen Beitrag zum
gegenseitigen Nutzen aller Beteiligten leis-
ten. Ein so mit Energie versorgtes Neubau-
gebiet ist nicht nur eine schöne Vision, sie ist
zugleich auch eine Perspektive für unsere
Landwirte.

EN:
Wir danken für dieses Gespräch. 

SPD Algermissen 
beteiligt sich an der

Bürgerstiftung 
Algermissen  
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Mit einem Stiftungskapital von
77.500 € geht die neu gegründe-
te Bürgerstiftung Algermissen im
Mai dieses Jahres an den Start.
Ziel der gemeinnützigen Bürger-
stiftung ist es, mit den erzielten
Erträgen soziale und förderungs-
würdige Projekte in der Gesamt-
gemeinde zu fördern.

Am 7. Mai findet ein Gründungs-
festakt in der Gaststätte Weiterer
statt. Im Rahmen eines Benefiz-
essens sollen weitere finanzielle
Mittel für die Stiftung gewonnen
werden. Mit dabei ist auch der
SPD-Gemeindeverband Algermis-
sen, der mit zu den 35 Grün-
dungsstiftern gehört.

Siemensstraße 1–3 · 31177 Harsum
Telefon (0 51 27) 90 20 4-0 · Fax 90  20 4 -44  

E-Mail: info@druckhaus-koehler.de
www.druckhaus-koehler.de

WIR GEBEN IHREN IDEEN FORM UND FARBE

ELSTERNEWS im Gespräch mit:

Thomas Weiß
dem neugewählten 

Lühnder Orts-Bürgermeister
Werner Preissner im Gespräch mit Thomas Weiß (40)
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meldet sich zu Wort ELSTER BRUNO ELSTER BRUNO 

So, nun ist es amtlich:
Auch in Niedersachsen wird ab Mitte des

Jahres nicht mehr in Gaststätten geraucht.
Nach dem langen Hick Hack hat sich unser Landesvater mit 

seinen Gefolgsleuten darauf geeignet. Die letzte Zigarette wird dann auf
dem Musikfestival geschmökt, dass ist ja bekanntlich am 30. Juni.

Tschüß sagt Euer Bruno
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Mit der Ansiedlungsentscheidung
der vor allem im süddeutschen
Raum bekannten Supermarktkette
Norma ging eine langjährige Suche
für einen geeigneten Mieter zu
Ende. Insgesamt sollen drei weitere
Ladengeschäfte in dem Areal an
der Heerstraße ihren Platz finden.
Als Baubeginn ist der Spätsommer
vorgesehen. Insgesamt sollen 2000
Quadratmeter Verkaufsfläche und
125 Parkplätze entstehen.

Norma 
Ein weiterer
Discounter für
die Gemeinde

Am 06. Mai 2007, beginnend um
11.00 Uhr, veranstaltet der Förder-
verein der Freiwilligen Feuerwehr
Ummeln einen Jazzfrühschoppen in
der Scheune des Hofes Buhmann.
Mit dabei ist die Jazzformation mit
dem Arbeitstitel „Ummelner Feuer-
knechte-Allstars“. Die Veranstalter
freuen sich auf eine rege Teilnahme.

Jazz-
Frühschoppen 
in Ummeln

Mit Markus Brinkmann steht der
Kandidat der SPD für den Wahl-
kreis 22 zur Landtagswahl im
Januar 2008 fest. Er ist der Nach-
folger des Landtagsabgeordneten
Werner Buß, der aus Altersgrün-
den nicht wieder zur Wahl antre-
ten wird. In einer Stichwahl setzte
sich Brinkmann auf der Nominie-

rungskonferenz am 15. März 2007
im Hotel Kaiserhof in Bad Salzdet-
furth durch. Brinkmann ist 46
Jahre und kommt ursprünglich von
der Post. Heute ist der bekennende
Anhänger des Hamburger SV als
stellv. Bezirksgeschäftsführer bei
der Dienstleistungsgewerkschaft
Verdi in Hildesheim tätig.

Seit drei Jahren wird der SPD-Schaukas-
ten in Lühnde regelmäßig beschädigt.
Ob politisch motiviert oder Übermut,
sei’s drum, Vandalismus sollte keinen
Platz in unserer Gemeinde haben!

Markus Brinkmann am Rednerpult  

Markus Brinkmann 
kandidiert für die SPD  

Mutwillige Zerstörung des 
SPD-Schaukastens in Lühnde 


